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Verein auf vielen Festen im Sommer vertreten

99 Teams beim 45. Bornpokal der Handballer

Tennisdamen 30 sind Hamburger Meister

Saisonstart der Fußball-Herren geglückt

SVL-Report
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Fahrschule
Zerfowski

- Klassen A und B -

Fahrschule Zerfowski
Lüttkamp 21

Tel.: 040 / 84 44 42
Elbgaustr.112  

(Elbgaupassagen) 
Tel. 84002685

22547 Hamburg

www.fahrschule-lurup.de

Wichtige Termine des SV Lurup-Hamburg
  

Verwaltungsausschusssitzung : Montag, den 10.12.2018 um 19:00 Uhr  im Saal des Clubhauses

Adventskaffee:   Sonntag, den 16.12.2018 um 14:30 Uhr  im Saal des Clubhauses

Clubhaus SV Lurup
 
 Wir freuen uns auf   Festlichkeiten bis
 ihren Besuch    zu 120 Personen

 
  Montag bis Sonntag  Warme und kalte 
  ab 16.00 Uhr   Büffets und Menüs
               
 Die Kegelbahn lädt ein zur geselligen Runde

Flurstraße 7, Hamburg-Lurup, T. 040-822 96 670           www.clubhaus-svlurup.de

Saison auf der Minigolf-Anlage.

*Allgemeine Öffnungszeiten:*
(witterungsabhängig)

*April bis August*
Dienstag - Freitag   ab 14 Uhr
Samstag, Sonntag   ab 12 Uhr

Feiertage                ab 12 Uhr
*Einlass bis ca. 18.00 Uhr

September
**Einlass bis ca. 17.30 Uhr

Oktober
**Einlass bis ca. 17.00 Uhr

**Montags geschlossen*
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Liebe Mitglieder und Freunde  
des   SV Lurup - Hamburg,  

ich möchte mich hier kurz vorstellen. Nachdem ich das Goethe-
Gymnasium im Sommer nach der 11. Klasse verlassen habe, 
absolviere ich seit September im Zuge des Erwerbs meiner 
Fachhochschulreife ein freiwilliges soziales Jahr beim SV Lurup. 
Die Hälfte meiner Arbeitszeit bin ich in der Geschäftsstelle 
in der Flurstraße tätig, die andere Hälfte im Kinder- und 
Jugendbereich. Ich selbst spiele seit 13 Jahren Fußball und seit 
einem halben Jahr auch hier beim SV Lurup in der A-Jugend. 
Obwohl ich im Alter zwischen 6-8 Jahren beim FC St. Pauli 
Fußball gespielt habe ist mein Herzensverein seit meinem 5. 
Lebensjahr der HSV. Ich freue mich auf ein spannendes Jahr 
beim SV Lurup.
Fynn Voß

Redaktionsschluss für die Ausgabe 4/2018 des SVL-Reports ist 
der 25.10.2018
Beiträge/Leserbriefe bitte rechtzeitig an:  svlreport@web.de

Die Redaktion behält sich die Kürzung und Änderung von Texten 
vor. Namentlich unterschriebene Beiträge geben nicht in jedem 
Fall die Meinung der Redaktion wieder.
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Bei schönstem Sommerwetter 
fand am 30.06.2018 das Fest 
der Kulturen am Vorhornweg 
statt. Ein buntes Programm 
mit Tanz und Gesang sorgte 
für gute Stimmung. Die kleinen 
Fußballer zeigten ihr Können 
bei einem Fußballturnier. Die 
Hüpfburg wurde von den 
Kindern erobert und sie freuten 
sich über ihre geschminkten 
Gesichter. Beim Glücksrad 
war die Spannung groß, denn 
welchen Preis würde man wohl 
gewinnen? Für das leibliche Wohl wurde mit verschiedenen 
Essständen gesorgt.

Verein

Stadtteilfest in Lurup
Am 23.06.2018 hat der 
SV Lurup mit dem Stand 
der Geschäftsstelle, 
der Hüpfburg, dem 
Glücksrad und 
Angeboten von Schach 
und Fußball an dem 
Fest „Lurup feiert“ auf 
dem Gelände rund 
ums Stadtteilhaus 
B ö v e r s t l a n d 
teilgenommen.

Fest der Kulturen 

Nach dem Start mit dem Russlandchor begeisterten unsere Hip Hop-Mädchen die Zuschauer 
mit ihrem Programm und hatten viel Spaß dabei

Der Inklusionschor der Lebenshilfe Schenefeld
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Verein

Fest in Bahrenfeld
Am 25.08.2018 feierte Bahrenfeld mit dem SV Lurup und 
anderen Akteuren auf der großen Spielwiese im Volkspark. Die 
HipHop Mädels tanzten zu cooler Musik mit Akrobatikeinlage 

und die Line Dancer luden zum Mitmachen ein. Jeder von 
ihnen erhielt von Nathan Arileshere, dem Quartiersmanager 
von Bahrenfeld, eine Rose und eine Toblerone als Dankeschön. 
Bei den Schachpartien kam so mancher Spieler ins Schwitzen.
Susanne Otto

Auch unsere Line-Dance-Gruppe war mit viel Guter Laune dabei                 Fotos: Klaus Kallabis

Strandfeeling bei unserem Förderer „Hamburg Aiport“
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Tennis

Liebe Tennisfreunde,
die Saison 2018 begann mit den Medenspielen erstmals auf den 
neuen Sandplätzen. Von den acht gemeldeten Erwachsenen-
Mannschaften erreichten vier Mannschaften gute Ergebnisse. 
Erfreulich, wie in den letzten Jahren, wieder ein 1. Platz der 
Damen 30 in der Verbandsklasse. Diese Mannschaft spielte 
am 25. August auf unserer Anlage das Endspiel gegen den 
SC Poppenbüttel, die ebenfalls Gruppensieger waren, um 
die Hamburger Meisterschaft. Das Endspiel endete nach 
spannenden Spielen zwar Unentschieden3:3, aber unsere 
Mannschaft hatte insgesamt mehr Einzelspiele gewonnen. 
Herzlichen Glückwunsch  den Damen 30  zur Hamburger 
Meisterschaft 2018 in der Verbandsklasse .

Die Herren 30 belegten einen 2. Platz in ihrer Gruppe, die 
Herren 70 I den 2. Platz in einer 7er Gruppe und die Herren 70 
II einen 3. Platz,  ebenfalls in einer 7er Gruppe. Bei den zwei 
Jugendmannschaften erreichte die Junioren-Mannschaft U14 
einen dritten Platz in einer 6er Gruppe.

Unser Sommer-Ferienprogramm wurde auch dieses Jahr 
wieder von den Kindern und Jugendlichen sehr gut besucht. 
Neben dem Tennisspielen bekamen die Kinder auch Kenntnisse 
im Schachspielen vermittelt.

Unsere diesjährige Clubmeisterschaft wurde als Kuddel-
Muddel-Turnier ausgerichtet und mit 27 Teilnehmen gut 
angenommen. Die Turnierleitung unter Hans Hillmer hatte 
interessante Paarungen zusammengestellt. Es nahmen auch 
die Jugendspieler Michi Mutin und Marwin Müller daran teil. 
Unser Festausschuss bot ein reichhaltiges Frühstücksbufett 
an, einige Mitglieder spendeten Kuchen und abends wurde 
gegrillt. Die Stimmung war fröhlich, alle waren gut gelaunt.  

An diesem Tag wurden auch drei anwesende Mitglieder von 
dem Ehrenrats-
v o r s i t z e n d e n 
Klaus Kallabis für 
ihre langjährige 
Mitgliedschaft im 
SV Lurup geehrt: 
Elke Wolter 
(40 Jahre), Teja 
Bischof (40 Jahre) 
und Hannes 
Rothenstein (50 
Jahre).

Das langjährige Mitglied des SV Lurup 
und der Tennissparte Harald Andrecht 
feierte am 18. August seinen 80. 
Geburtstag. Er feierte u. a. mit seinen 
Tenniskollegen und Frauen.  Und am 
16.Juni hatte unser Mitglied Klaus Goetz 
seinen 80. Geburtstag. Herzlichen 
Glückwunsch beiden.

So sehen Sieger aus!!!

Harald ganz in weiß
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Tennis/Handball

Hier noch ein Beispiel 
von zwei engagierten 
M i t g l i e d e r n 
unserer Sparte auf 
Mitgliederwerbung

Allen Mitgliedern 
wünsche ich einen 
guten und sportlichen 
Ausklang der Saison.
Viele Grüße Horst Blank

Handball
99 Teams beim Handballturnier - 
unsere Jugend und die „All-Stars“ mischen mit
Seit 45 Jahren veranstalten die Handballer ihr „Born-Pokal“-
Sommerturnier. 99 Mannschaften reisten im Juni an, um „Open 
Air“ auf den Rasenplätzen am Kroonhorst Bälle zu werfen. 
So besuchten uns erneut drei Mädchenmannschaften von 
Union Neuruppin. Rund um die sechs Spielfelder herrschte 
ein buntes Treiben. Neben den Spielern und Betreuern 
fieberten zahlreiche Zuschauer von den Seitenlinien mit. Sie 
erlebten spannende und schnelle Partien im 15-Minuten-Takt, 
zahlreiche Zweikämpfe, schöne Spielzüge und akrobatische 
Würfe. Und manches Entscheidungsspiel musste im 7-Meter-
Werfen entschieden werden. 

Ein ganz besonderer Spaß 
sind aber die „Minis“, die 
am Sonntag Vormittag 
ihren mitgereisten Familien 
mit viel Eifer und Freude 
ihr Können zeigten. Auch 
unsere Minis und Super-
Minis waren mit von der 
Partie und freuten sich (wie 
die Mini-Mannschaften 
aller Vereine) über den 

„ersten“ Platz und große 
Siegermedaillen. Unsere 
E-Jugend feierte Premiere: 

Sie bestritt auf dem Born-Pokal ihre ersten offiziellen Spiele. 
Unsere Jugendmannschaften der D- und E-Jugend sowie 
der Minis und Super-Minis sind in der letzten Saison stark 
gewachsen. 35 Kinder trainieren mittlerweile regelmäßig.

Im Männerwettbewerb startete die SG Osdorf/Lurup mit 
drei Mannschaften. Die 1. Männer, gerade aus der Bezirksliga 
abgestiegen, hatte sich zum Ziel gesetzt, die Finalrunde zu 
erreichen. Das Team von Andrea Kunde trat souverän auf 
und spielte engagiert wie routiniert. Es erreichte so in der 
Vorrunde Platz 2 und qualifizierte sich damit tatsächlich für 
das Final Four. Das Halbfinale und das Spiel im Platz 3 gingen 
allerdings verloren. Ein Highlight war aber das Comeback von 
Spieler Wojciech Klimczak, der lange verletzt war. Er wurde für 
insgesamt sieben Strafwürfe eingewechselt und hat alle Würfe 
verwandelt.

Unsere 2. Männer, eine erfahrene Turniermannschaft, spielte 
in der Vorrunde auf Augenhöhe mit ihren Gegnern. Das in 
die Kreisliga aufgestiegene Team erreichte die Finalrunde 
allerdings nicht und wurde am Ende insgesamt Siebter.
Als 3. Männerteam ging niemand geringeres als die „SG 
Osdorf/Lurup All-Stars“ ins Rennen. Denn es gab ein Jubiläum 
zu feiern: Vor 20 Jahren gewann die D-Jugend der SG Osdorf/
Lurup die Hamburger Meisterschaft (1997/1998). Zu diesem 
Anlass traten die Spieler nun wieder zusammen als All-Stars-
Team mit ihrem Coach Claudia Subat auf. Nur ein Spieler spielt 
heute noch aktiv Handball. Aber alle Spieler zeigten, dass sie 
es noch können: Starke Würfe, bewegliche Abwehr, schnelle 
Gegenstöße und Torinstinkt bereiteten ihren Gegnern 
Kopfzerbrechen. So besiegten sie unsere zweiten Männer mit 
5:4. Für die Finalrunde reichte es aber nicht. Unser Frauen-Team 
konnten dieses Jahr leider nicht teilnehmen: Der Kader war 
aufgrund von Verletzungen, Urlauben und Abgängen zu klein.

Das Handballturnier um den Born-Pokal war erneut 
ein großer Erfolg. Das Turnier ist weit über die Grenzen 
Hamburgs bekannt. Es gibt wohl kaum einen erwachsenen 
Handballspieler in Hamburg, der nicht irgendwann schon mal 
am Kroonhorst gespielt hat. Die teilnehmenden Mannschaften 
zeigten sich wieder hochzufrieden. Sie waren wie auch die 
Organisatoren mit großem Spaß dabei. Und die Schiedsrichter 
lobten explizit die Spielqualität der Spiele im Jugendbereich. 
Dabei stand das Turnier kurz vor dem personellen Aus. Ein neu 
zusammengestelltes, motiviertes Organisationsteam mit Jörg 
Müller-Nebe als neuem Turnierleiter hat die Zügel in die Hand 
genommen, so dass das traditionelle Turnier und „Sportevent 
des Jahres“ (Auszeichnung 2016) weiter auf die „50“ zuschreiten 
kann...
Olaf Hänisch
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Verein

Informationspflichten nach
Artikel 13 und 14 DSGVO

Nach Artikel 13 und 14 EU-DSGVO hat der Verantwortliche 
einer betroffenen Person, deren Daten er verarbeitet, die in 
den Artikeln genannten Informationen bereit zu stellen. Dieser 
Informationspflicht kommt dieses Merkblatt nach.

1. Namen und Kontaktdaten des Verantwortlichen sowie 
gegebenenfalls seiner Vertreter: 
Sportverein Lurup-Hamburg von 1923 e.V., Flurstraße 7, 22549 
Hamburg, gesetzlich vertreten durch den Vorstand nach 
§ 26 BGB (zwei Vorstandsmitglieder vertreten den Verein 
rechtswirksam), Frau Susanne Otto (1. Vorsitzende),Herr 
Andreas Werner (2. Vorsitzender) und Frau Wiebke Weissenbach 
(Schatzmeisterin); E-Mail: geschaeftsstelle@svlurup.de 

2. Zwecke, für die personenbezogenen Daten verarbeitet 
werden:
Die personenbezogenen Daten werden für die Durchführung 
des Mitgliedschaftsverhältnisses verarbeitet (z.B. Einladung 
zu Versammlungen, Beitragseinzug, Organisation des 
Sportbetriebes). Ferner werden personenbezogene Daten 
zur Teilnahme am Wettkampf-, Turnier- und Spielbetrieb der 
Landesfachverbände an diese weitergeleitet.

Darüber hinaus werden personenbezogene Daten im 
Zusammenhang mit sportlichen Ereignissen einschließlich der 
Berichterstattung hierüber auf der Internetseite des Vereins, 
in Auftritten des Vereins in Sozialen Medien sowie auf Seiten 
der Fachverbände veröffentlicht und an lokale, regionale und 
überregionale Printmedien übermittelt. 

3. Rechtsgrundlagen, auf Grund derer die Verarbeitung 
erfolgt:
Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten erfolgt 
in der Regel aufgrund der Erforderlichkeit zur Erfüllung 
eines Vertrages gemäß Artikel 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO. Bei den 
Vertragsverhältnissen handelt es sich in erster Linie um das 
Mitgliedschaftsverhältnis im Verein und um die Teilnahme am 
Spielbetrieb der Fachverbände. 

Werden personenbezogene Daten erhoben, ohne dass die 
Verarbeitung zur Erfüllung des Vertrages erforderlich ist, 
erfolgt die Verarbeitung aufgrund einer Einwilligung nach 
Artikel 6 Abs. 1 lit. a) i.V.m. Artikel 7 DSGVO. 

Die Veröffentlichung personenbezogener Daten im Internet 
oder in lokalen, regionalen oder überregionalen Printmedien 
erfolgt zur Wahrung berechtigter Interessen des Vereins (vgl. 
Artikel 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO). Das berechtigte Interesse des 
Vereins besteht in der Information der Öffentlichkeit durch 
Berichtserstattung über die Aktivitäten des Vereins. In diesem 
Rahmen werden personenbezogene Daten einschließlich 
von Bildern der Teilnehmer zum Beispiel im Rahmen der 
Berichterstattung über sportliche Ereignisse des Vereins 
veröffentlicht. 

4. Die Empfänger oder Kategorien von Empfängern der 
personenbezogenen Daten:
Personenbezogene Daten der Mitglieder, die am Spiel- und 
Wettkampfbetrieb der Landesfachverbände teilnehmen, 
werden zum Erwerb einer Lizenz, einer Wertungskarte, eines 
Spielerpasses oder sonstiger Teilnahmeberechtigung an den 
jeweiligen Landesfachverband weitergegeben. 

Die Daten der Bankverbindung der Mitglieder werden zum 
Zwecke des Beitragseinzugs an die Hamburger Sparkasse 
weitergeleitet. 

5. Die Dauer, für die die personenbezogenen Daten 
gespeichert werden oder, falls dies nicht möglich ist, die 
Kriterien für die Festlegung der Dauer:
Die personenbezogenen Daten werden für die Dauer der 
Mitgliedschaft gespeichert. Mit Beendigung der Mitgliedschaft 
werden die Datenkategorien gemäß den gesetzlichen 
Aufbewahrungsfristen weitere zehn Jahre vorgehalten 
und dann gelöscht. In der Zeit zwischen Beendigung der 
Mitgliedschaft und der Löschung wird die Verarbeitung dieser 
Daten eingeschränkt. 

Bestimmte Datenkategorien werden zum Zweck der 
Vereinschronik im Vereinsarchiv gespeichert. Hierbei handelt 
es sich um die Kategorien Vorname, Nachname, Zugehörigkeit 
zu einer Mannschaft, besondere sportliche Erfolge oder 
Ereignisse, an denen die betroffene Person mitgewirkt 
hat. Der Speicherung liegt ein berechtigtes Interesse des 
Vereins an der zeitgeschichtlichen Dokumentation von 
sportlichen Ereignissen und Erfolgen und der jeweiligen 
Zusammensetzung der Mannschaften zugrunde.

Alle Daten der übrigen Kategorien (z.B. Bankdaten, Anschrift, 
Kontaktdaten) werden mit Beendigung der Mitgliedschaft 
gelöscht.

6. Der betroffenen Person stehen unter den in den Artikeln 
jeweils genannten Voraussetzungen die nachfolgenden 
Rechte zu:

- das Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DSGVO,
- das Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 DSGVO,
- das Recht auf Löschung nach Artikel 17 DSGVO,
- das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 
DSGVO,

- das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Artikel 20 DSGVO,
- das Widerspruchsrecht nach Artikel 21 DSGVO,
- das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde nach 
Artikel 77 DSGVO

- das Recht, eine erteilte Einwilligung jederzeit widerrufen 
zu können, ohne dass die Rechtmäßigkeit der aufgrund 
der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung 
hierdurch berührt wird.

7. Die Quelle, aus der die personenbezogenen Daten 
stammen:
Die personenbezogenen Daten werden grundsätzlich im 
Rahmen des Erwerbs der Mitgliedschaft erhoben. 
Ende der Informationspflicht
Stand: Mai 2018
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Ambulante Herzsportgruppe

Manfred Wölm, Uwe Kahl, Ulrich Menard mit der Ärztin 
Larisa Arefieva bei gymnastischen Übungen.

Ulrich Menard hatte übrigens angeboten, interessierten 
Herzsportlern am 17. Juni 2018 den Apothekergarten in Planten 
un Blomen zu zeigen. „Die Pflanzen der Liebe“ stand als Titel 
über der fachkundigen Führung. Die kleine Teilnehmergruppe 
urteilte anschließend anerkennend über die Veranstaltung des 
ehemaligen Apothekers: „Sehr empfehlenswert“.

Klara Kuhlberg ist 
mit unglaublichen 
88 Jahren nicht 
nur am 9. August 
2018 die Älteste , 
sie ist die älteste 
Sportlerin unserer 
Sparte überhaupt. 
Sonst zeigt sie in der 
ersten Gruppe am 
Donnerstag um 18 
Uhr den jüngeren, wie 
Sport und Spaß bis ins 
hohe Alter fit halten.  

Heino Clasen, 
Günter Entlinger 
und weitere (zu) 
wenige treffen 
sich nach dem 
Herzsport im 
wöchentl ichen 
Wechsel im 
Clubhaus, bei 
Schweinske oder 
beim Italiener. 
Zum erholsamen 
Ausklang, um 
nach den 
Anstrengungen 
w i e d e r 
angemessen zur 
Ruhe zu kommen.      Text und Fotos: Helmut Michaelis

Herzsport 84
Heiße Herzen im unglaublichen Sommer 2018

Im Juli und August war unser Sportprogramm ausgedünnt. 
Statt drei Gruppen am Donnerstag Nachmittag und Abend, war 
nur jeweils eine vom 5. Juli bis 9. August im Plan vorgesehen. 
Da konnten wir noch nicht ahnen, dass der (bisherige) Sommer 
des Jahrhunderts uns zu weiteren Zugeständnissen zwang. 
Die Treffen in der letzten Juli- und in der ersten Augustwoche 
wurden kurzfristig per E-Mail abgesagt. Nur in einer statt in drei 
Telefonketten sprach sich herum: „Donnerstag ist kein Sport“. 
So kam es, dass ein paar Unentwegte sich bei Temperaturen 
um die 35 Grad auf den Weg machten, aber vor der Turnhalle 
in der Franzosenkoppel feststellen mussten, sie wurden allein 
gelassen. Das soll im Sommer 2019 nicht wieder vorkommen. 

Am 9. August ging es mit dem Herzsport weiter, immer noch 
bei hohen Temperaturen. Durch die offene Turnhallentür blickt 
Wolfgang Obertop zum Himmel, und hofft - wie viele andere 

– es möge doch endlich einmal wieder ausdauernd regnen. 
Sturmböen gab’s, dazu einen kleinen Gewitterguss. In anderen 
Teilen Hamburgs schlug das Wetter Kapriolen.

 
 

Anne Putensen, unsere 
Übungsleiterin am Tag, 
als kaum Regen kam, 
zeigte Verständnis für 
den Wunsch der meisten 
Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer nach mehr und 
größeren Pausen. Immerhin 
18 Herzsportler, davon 
fünf weiblich, waren in 
die Halle gekommen, um 
sich vom gnadenlosen  
Sommer die Freude an der 
Bewegung nicht nehmen 
zu lassen. Wohl dosiert gab 
es das Aufwärmtraining 
für alle, die sich auf dem 
Weg zur Halle ohnehin 
schon aufgewärmt hatten.  
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Schach/Gymnastik

Sonstiges:
Die Schachsparte beteiligte sich auch in diesem Jahr am 
Sommerferienprogramm des SV Lurup.
Die Kooperationsgespräche der SVL-Schachsparte mit der 
Grundschule Luruper Hauptstraße führten zur Gründung 
einer Schach-AG unter Leitung von Jugendwart Bernd Filipzik. 
Start ist am 10. September mit einer „Schnupperstunde“. Die 
weiteren Termine sind jeweils Montags 14:30-15:30 Uhr (außer 
in den Ferien und an Feiertagen). Die Schach-AG findet mit 
Unterstützung der Freien- und Hansestadt Hamburg und der 
Sportjugend statt! 
gefertigt: „Schorsch“ Georg Pawel Spartenleiter SVL Schach 

Gymnastik - Damen und Herren
eins, zwei, drei - schon sind die Sommerferien vorbei. Es war 
ein Traumwetter, doch die große Hitze war teilweise schwer zu 
ertragen - aber wir wollen uns nicht beklagen.

Nun beginnt die sportliche 2. Hälfte des Jahres. Ich hoffe, 
der Spaß an Euren sportlichen  Aktivitäten ist ungebrochen 
(besonders nach den „6 unsportlichen Wochen“ !) Überwindet 
den „inneren Schweinehund“ - tut Euch was Gutes - kommt 
zum Sport !
Mit sportlichen Grüssen   -   Elke Rückerl

Schach
Pokalmeisterschaft 2017:

E r s t m a l s 
Pokalmeister 
wurde Timo 
L e h m a n n , 
der im Finale 
Erhard Otto 
C a s s e n s 
mit den 
s c h w a r z e n 
S t e i n e n 
b e s i e g e n 
konnte!

Verlauf Club- und Pokalmeisterschaft 2018:
Die CM2018 Gruppe A besteht aus 
einer Neunergruppe, die in einem 
Rundenturnier den Nachfolger 
von Dirk Zinke ermitteln sollen. 
Die restlichen Spieler werden in 
Gruppe B jeweils 2 x gegeneinander 
spielen. Gastspieler Tim-Joakim 
Manow (ehemaliger Luruper, 
momentan Union Eimsbüttel) und 
Bernd Filipzik blieben dort bisher 
unbesiegt! . Die Pokalmeisterschaft 
wird noch ausgelost und wird Im 
September 2018 beginnen.

Vorschau auf HMM2019:
Spartenleiter Schorsch Pawel plant, neben der Kreisliga-
Mannschaft diesmal möglichst auch ein Team für die 
Basisklasse zu melden! Bis zum Mannschaftsmeldeschluss (30. 
September) und Meldung der Ranglisten (15. Oktober) muss 
geklärt werden, ob die 15-jährigen Nachwuchsspieler Miguel 
Real Rombao und Miles Mootien gemeldet werden können! 
Hier die angedachte Aufstellung:
Kreisliga: Nr.1: Alois Kwasny Nr.2: Timo Lehmann Nr.3: Armen 
Harutyunyan Nr.4: Dirk Zinke Nr.5: Andreas Diring Nr.6: Gerd-
Peter Fischer Nr.7: Felix Klaus Nr.8: Georg Pawel (MF) Nr.9: 
Michael Schirrmacher Nr.10: Bernd Filipzik Ersatzspieler: Nr.11: 
Jörg Rathgeber Nr.12: Jens Christensen Nr.13: Klaus Kallabis 
Nr.14: Wolfgang Perrey Nr.15: Andreas Neulen Nr.16: Miguel 
Real Rombao Nr.17: Miles Mootien
Basisklasse: B1: Bernd Filipzik (MF) B2: Jens Christensen B3: 
Klaus Kallabis B4: Wolfgang Perrey B5: Andreas Neulen B6: 
Miguel Real Rombao B7: Miles Mootien

Termine:
23. September: 14. Luruper Schnellschachturnier SVL-Clubhaus
10. November: 8. U16 Schnellschachturnier (erstmals in 
der Grundschule Luruper Hauptstraße, dabei neben 
den SVL-Schachkids auch Schüler der Grundschule!) 
5. Dezember: Westpokal für Vierermannschaften SchVgg 
Blankenese 11. Dezember: SVL-Blitzmeisterschaft 2018 
18. Dezember: Weihnachtsessen Schachkids & Erwachsene   

Bernd Filipzik
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Fußball

Fußball - Herren
Saisonstart geglückt!

Was für ein toller Start in die neue Fußballsaison. Mit einem 
9-Punkte-Wochenende starteten die 1., 2. und 3. Herren in die 
Saison 2018/2019.

Während unser Liga-Team bereits am Freitagabend 27.07.2018 
den ersten Saisonsieg mit 4:1 gegen Heidgraben verbuchen 
konnte, zogen unsere 2. und 3. Herrenteams am Sonntag 
29.07.2018 mit 2 Siegen nach. Lange ist es her, dass unsere 2. 
Herren einen Sieg auf der Habenseite verbuchen konnte. Dies 
gelang in der abgelaufenen Saison leider kein einziges Mal. 
Umso größer war der Jubel bei Trainer Kevin Wehnert und 
seinen Jungs nach dem Abpfiff. Zur Krönung wurde von allen 
das SV Lurup Lied angestimmt.

Für unsere 1. Herren verläuft die Saison bis heute wie geplant. 
Nach dem 7. Spieltag stehen wir an Tabellenplatz 1 mit 21 
Punkten – 7 Spiele – 7 Siege. Genauso kann es weitergehen! 
Die Spieler rund um das Trainerteam freuen sich über den 
geglückten Start in die laufende Saison. Folgend für euch die 
Ergebnisse der letzten Spiele unserer 1. Herren Bezirksliga 
West.

Oddset-Pokal:
Appen – Lurup    0:2
Kummerfeld – Lurup   1:7
Rasensport Uetersen – Lurup  6:1
Liga Spielbetrieb:
Lurup  – Heidgraben   4:1
Germania Schnelsen – Lurup  2:3
FC Quickborn – Lurup   0:4
Lurup – Lieth    4:3
VFL Pinneberg – Lurup   0:5
Lurup – Egenbüttel   2:1
Hetlingen  – Lurup   1:4

Nach dem perfekten Saisonauftakt unserer 2. Herren verlief 
es etwas schleppend in der laufenden Saison. Nach dem 7. 
Spieltag stehen unsere 2. Herren mit 15 Punkten auf dem 
5. Tabellenplatz. Jetzt gilt es wieder anzugreifen und weiter 
Punkte zu sammeln!  Folgend die Ergebnisse der letzten Spiele 
unserer 2. Herren Kreisklasse A:

Holsten-Pokal:
Appen 2. – Lurup 2.   2:0
Kreisklasse Spielbetrieb:
Haseldorf 1. – Lurup 2.   0:2
Lurup 2.  – SV Eidelstedt 3.  6:1  
Lurup 2. – GW Eimsbüttel 4.   4:2  
Blau-Weiß 96 2. – Lurup 2.   4:2
Lurup 2. – Rissen 1.   1:3
Niendorf 6. – Lurup 2.    2:7 
Lurup 2. – Heidgraben 3.    6:2

Nach einigen Unklarheiten zwischen der 2. und 3. Herren zu 
Beginn der Saison gibt es nun eine einheitliche Zuteilung 
für beide Mannschaften, sodass nun auch die 3. Herren 
gemeinsam angreifen und Punkte sammeln kann. Nach dem 
5. Spieltag stehen die 3. Herren auf dem 13. Tabellenplatz mit 
2 Punkten. Eigentlich hätten unsere 3. Herren 5 Punkte, da 
jedoch eine Mannschaft zurück getreten ist, verfallen diese 
Punkte leider. Folgend auch noch die Ergebnisse der 3. Herren 
in der  Kreisklasse B:

Heino-Gerstenberg-Spiele Pokal:
Lurup 3. – Hörnerkirchen 3.  3:4
Kreisklasse B Spielbetrieb:
Lurup 3. – SV Groß Borstel 2.  3:4
Osdorfer Born 1. – Lurup 3.   2:0
Bramfeld 6. – Lurup 3.   8:1
West-Eimsbüttel 3. – Lurup 3.  1:1
Lurup 3. – Blankenese 3.   2:2  

Fotos und Bericht: Ann-Christin Schwenke
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Fußball

In Lurup sagt man tschüss….
Abschiedsspiel für EGON PAASCHBURG, mit 83 Jahren der 
älteste aktive Fußballer im Hamburger Fußballverband.

Am Samstag dem 4. August war es 
soweit. In einem Freundschaftsspiel 
am Vorhornweg, mit allen 
Fußballern der Senioren Ü60 der 
Spielgemeinschaft SVLurup/BW 96, in 
der EGON aktiv spielte, aufgefüllt mit 
einer größeren Zahl auch mittlerweile 
inaktiver Sportskollegen, wurde dieser 
gebührend verabschiedet. Trotz sehr 
hoher Temperaturen, ließen sich 
die mehr oder weniger ergrauten 
Mitspieler, vom Mannschaftsleiter 

Bernd Masur, leicht überreden um als Sportsfreunde und 
Begleiter aus alten Zeiten EGON PAASCHBURG sportlich 
zu verabschieden. Hier kamen auch all die Spieler zum 
Einsatz, oder waren auf der Tribüne anwesend, die neben 
Karl-Heinz Maack (der relativ kurzfristig sein Karriereende in 
der Mannschaft verkündete) schon vor mehr oder weniger 
längerer Zeit mit dem aktiven Fußballsport Schluss gemacht 
hatten. Für einige dieser Spieler war es auch der letzte 
Auftritt auf dem grünen “Rasen“. Durch die Aktivitäten des 
anschließenden Fischessen auf der Tribüne, konnten diese 
nicht mehr entsprechend gewürdigt werden. Zu nennen sind 
hier einige der Recken wie: Peter Taeger, Klaus Riedemann, Fritz 
Müller, Klaus Oldag, Dieter (Addi) Pampel, Helmuth Linden, 
Udo Engel, Bernd Hesselschwert, Günther Hoffmann und Klaus 
Starke. Vor dem Fischessen, diesmal zum ersten mal auf der 
Tribüne bei gezapften Bier, ( wird traditionsgemäß schon über 
30 Jahre einmal jährlich durch die Mannschaft durchgeführt 
und fand in den letzten Jahren bei Heike und Egon Paaschburg 
im häuslichen Garten statt) wurde durch Gerd Rogge das 
Fußballerleben des EGON PAASCHBURG inmitten seiner 
Sportsfreunde und deren weiblichem Anhang gewürdigt:

„ 1946 ist Egon in den SVLurup eingetreten und spielt somit im 
73 sten Jahr Fußball im Verein. Zwischen 1953 bis 1963 spielte 
Egon tlw. als Kapitän in der 1. Liga des SVLurup, die es damals 
bis in die 4.höchste Spielklasse des DFB schaffte. Jetzt nach 
fast 73 Jahren schließt sich der Kreis, sammelte Egon doch 
die ersten Fußballerfahrungen direkt neben dem heutigen 
Spielgelände am Vorhornweg auf “Rübckes Acker“. Dem 
damaligem Sportplatz hinter dem Gasthof  “Unter den Linden“ 
an der Luruper Hauptstraße.“ Rogge weiter: „ Wir sind stolz 
dich in unserer Mannschaft zu wissen-zumal EGON für uns alle 
ein echtes Vorbild ist. Nicht nur auf dem Sportplatz, Härte und 
Fairness zeichnen ihn auch heute noch aus , sondern Vorbild 
auch in der Kabine (beim Absingen von Liedgut-Rot und Weiß 
wie lieb ich dich-) und auf dem Tanzboden wenn der Rock ‘n 
Roll ruft. Wer rastet der rostet. Deswegen hat EGONs Frau 
Heike, die ihn immer und überall unterstützt und begleitet, 
auch schon grünes Licht für die Trainingsabende mittwochs 
auf dem Rispenweg gegeben.

Egon wir bedanken uns bei dir. Du hast dich um den 
Fußballsport verdient gemacht.“

…..und hier noch ein paar Zeilen zum Spiel: 
Wir bedanken wir uns als Spielgemeinschaft des SVL nochmal 
ausdrücklich für die schnelle Bereitschaft und sein Kommen 
bei Nils Hofmann. Dieser war für den Notfall gekommen, falls 
der angesetzte Schiedsrichter nicht angetreten wäre. 

Das Spiel begann mit einer Schweigeminute zum Gedenken 
an den kürzlich verstorbenen Schiedsrichter -und ehemaligen 
Schiedsrichter-Obmann des Sportvereins Lurup - Reiner 
Kirsebauer. 

Dann eröffnete der Spielführer der Supersenioren-  Egon 
Paaschburg - mit dem Mittelanstoß das Spiel. Schon nach kurzer 
Zeit zeigten sich die Spieler des SVL/BW96   zwar feldüberlegen, 
was aber nicht zu den erhofften Toren führte, denn mit der 
stabilen Abwehr um Egon Paaschburg herum, war es für die 
Spieler des SVL/BW96 schwer, in den angepeilten Strafraum 
zu gelangen. Den “Supersenioren” dagegen gelangen nur hin 
und wieder mal “Entlastungsangriffe”, die aber auch zunächst 
nicht zum Erfolg führten. Nach  zunehmend, steigenden 
Temperaturen in der Luft wie auch bei den Spielern - (was sich 
dann in “roten Köpfen” widerspiegelte) - hatte der Schiri nach  
20 Minuten ein Einsehen, und eine “Trinkpause” angeordnet. 
Danach begannen die ersten Auswechslungen und das 
Spiel wurde abwechslungsreicher. Mit der Einwechslung des 
Teammanagers Bernd Masur - bekamen jetzt die Spieler der 
Supersenioren plötzlich Oberwasser und Bernd erzielte dann 
schon in der 21. Minute das 1 :0 - per Kopfball,  nach einer 
Flanke von Klaus Grundmann - und einem missratenenen 
Abwehrversuchs des Torwarts. Kurz darauf - in der 23. Minute 
schoss Bernd auch noch das zweite Tor nach Zuspiel von 
Zahid Atta und in der 33. Minute traf Roman Netzlaw, mit einer 

“abgerutschten” Flanke von der linken Strafraumlinie noch zum 
3 : 0 ins Netz.  Nach der Halbzeit bemühten sich die SVL/BW96 
um den Anschlusstreffer, der ihnen in der 40. Minute auch durch 
Thomas Lehmann - mit einem beherzten Schuss - mit der Pieke 
unter die Latte - dann auch gelang. Letztendlich traf dann für 
den in der Halbzeit ausgewechselten Teammanager - der ins 
Spiel gekommene Werner Kossert - noch in der 42. Minute  
zum 4 : 1 - was dann auch der Endstand war. Zum Schluss muss 
man sagen, das es doch ein “belebtes” (...und beleibtes) Spiel 
war, die eigentlich spielüberlegenden  SVL/Blau-Weiß Spieler 
ihre guten Chancen nicht genutzt haben und das Spiel - trotz 
hohen Temperaturen nicht “hitzig”, sonder fair verlaufen war 
und jeder auch Spaß an der Sache hatte.Und wenn’s machbar 
ist, werden wir versuchen - ab jetzt  - in der Vorbereitungszeit 
zur neuen Saison - ein sog. Spiel der “Legenden” in unseren 
Reihen zu veranstalten.
Bernd Masur (Teammanager)
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Turnen

Kinderturnen
Das Eltern-Kind Turnen 
bietet einen geschützten 
Spiel- und Entdeckungsraum 
für Kinder von 1-2 und von 
2-3 Jahren. Nach dem Motto 
von Maria Montessouri „Hilf 
mir es selbst zu tun“, kann 
jedes Kind im eigenen Tempo 
seinem Bewegungsinteresse folgen und dabei  Neues 
entdecken und Bekanntes üben. Wir beginnen die Stunde 
mit einer gemeinsamen Sing- und Spielphase und bauen 
dann eine Bewegungslandschaft 
mit verschiedenen Sportgeräten 
auf. Ein Abschlusslied beendet die 
Stunde. Die wiederkehrenden Rituale 
und Aufbauten geben den Kindern 
Orientierung und Sicherheit. Die Eltern 
und ich als Gruppenleitung begleiten 
die  Kinder in ihrem selbstbestimmten 
Tun. Die Bewegungslandschaft lockt 
die Kinder mit vielfältigen Körper- und Bewegungserfahrungen. 
Das fördert ihr Selbstbewusstsein. Es immer wieder spannend 
und eine Freude zu beobachten, wie jedes Kind seine eigenen 
Herausforderungen sucht, findet und Lösungen ausprobiert. 
Sei es beim Klettern, herunter- und heraufspringen, Balancieren, 
Krabbeln….  Alle Kinder sind bei uns in ihrer Individualität 
willkommen. 
Bei Interesse sprechen Sie bitte einen Schnuppertermin über 
die Geschäftsstelle ab, um zu großen Andrang zu vermeiden. 
Ich freue mich auf Sie und Ihr Kind 
Antje Hoppe
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Nachrufe

Ein  Herz hat aufgehört zu schlagen.
Walter Fromm geb 19.12.1926 

Nach langer schwerer Krankheit, nichts Hören und kaum 
Sehen verstarb am 12.08.2018 - das Gründungsmitglied der 
Leichtathletik Abteilung  - Walter Fromm im Alter von 91 Jahren. 
Er hinterlässt eine Ehefrau und zwei Kinder  

1950 kam Walter Fromm als junges Leichtathletiktalent, der in 
Barmbek wohnte, durch Zufall zum SV Lurup. Aber beim SVL 
fehlten wie immer für die 2. Herren Handballspieler, dadurch 
spielte er zunächst Handball in der 2. Herren und in der 
schweren Zeit, als die Handballer nicht genug Spieler für die 
erste Mannschaft hatten, auch in der Liga. Gespielt wurde auf 
der alten Wiese hinterm Kino. Von 1951 – 1957 war er Jugendwart 
im Vorstand des SVL. Es wurde bekannt, dass der SV Lurup  
1952 einen neuen Sportplatz  mit Laufbahn an der Flurstraße 
bekommen würde, so gründete Walter Fromm mit Franz Gebbert 
und Heinrich Logemann die Leichtathletik Abteilung, Walter war 
ja von Haus aus Leichtathlet. Er war auch zunächst das einzige 
Mitglied. Bei der Platzeinweihung 1952 spielten er und Reimund 
Pollei mit der Ligamannschaft gegen den VFL Olympia. In einem 
Kurzspiel. Schnell hatte sich in Lurup herumgesprochen, dass es 
nun auch Leichtathletik im SVL gab. Und schon bald stellten sich 
sportliche Erfolge ein. Ein großes Talent war Sigrun Klug. Den 
größten Erfolg hatte er 1956, als die Leichtathletik Abteilung den 
Ehrenwimpel für hervorragende  Jugendarbeit erhielt. 

Zwischenzeitlich verließ Walter Fromm den SVL. Wir hatten 
damals nur noch ca. 10 Leichtathleten. Und dann geschah 
es, Ende 1957 kam Walter Fromm mit der fast gesamten LA 
Abteilung von Altona 93 zum SVL zurück. Nun ging es Schlag 
auf Schlag. Zunächst eine erfolgreiche Saison 1968 und dann 
im Treppenhaus bei Dieter Barth  die Gründung der LG Nord 
West Hamburg, ein  Zusammenschluss  der Leichtathletik 
Abteilungen SV Lurup – ETV --- NTSV ---SC Victoria. Nun kam 
die viele Arbeit  in der Abteilung, die Hallensportfeste über 
2 Tage, alle Eingaben per Hand. Walter Fromm war auch im 
Vorstand des HLV,  1971 bis 1974  im Vorstand des SVL tätig. 1975 
übernahm Walter zusätzlich das Training der Hockey Damen des 
Groß Flottbeker THC. Mit Dieter Barth  war er viele Jahre  mit der 
DAMM Mannschaft auf große Fahrt. Und hätte Walter nicht einig 
Jahre ausgesetzt, so hätte er es auch auf 40 Hallensportfeste 
gebracht. Die Leichtathleten sagen Danke und wir werden dich 
immer in Erinnerung behalten. Denn wir haben einen wahren 
Freund  verloren.          Reimund Pollei.

Das Training der SVL-„Oldies“ leitete er bis zwei Wochen vor 
seinem Tod mit großem Engagement und Freude. Ehefrau Ursula 
war beim Training immer mit voller Unterstützung an seiner 
Seite. Der SVL hat einen großen Sportler verloren – wir werden 
ihn nie vergessen.
Uwe Matthiessen (Spartenleiter Leichtathletik)

Lurups Leichtathleten trauern um  Eckhard  Klaus Latza                                                                                        

Im Alter von nun 75 Jahren verstarb unser langjähriges Mitglied 
am 27.072018 nach langer schwerer Krankheit. Eckhardt war seit 
Januar 1960 Mitglied. Er fand zu uns in der schweren Zeit, als 
wir nur noch ein kleiner Haufen Leichtathleten waren und war 
maßgeblich 1960 am Wiederaufbau der Abteilung mit beteiligt 
und half wo er nur konnte. Er war aber auch einer von denen, 
die ihre berufliche Zukunft in den Vordergrund  stellten und  
schaffte es beruflich, sich etwas aufzubauen. Ende 1970 war er 
schon fast weg, er wollte Handball spielen, aber ein damaliger 
guter Freund von Eckhard verhinderte dies durch seine guten 
Beziehungen zum Hamburger Handball Verband. Somit spielte 
er nun mit der Leichtathletik-Herren-Mannschaft  Handball und 
war auch wieder regelmäßig beim Leichtathletiktraining zu 
finden. Eckhard war, wenn Not am Mann war, immer zur Stelle. 
In den  letzten Jahren war es ruhiger um ihn geworden, er 
erkrankte und seine Familie half ihm über die schwere Zeit 
hinweg. Da ihm der Weg nach Lurup zu weit zum Sport treiben 
war, sah man ihn öfters in Schenefeld  laufen, immer ihn 
Begleitung seiner Familie. Ja, seit 1960 hat Eckhard immer im 
SVL seinen Beitrag bezahlt.
Wir, die Leichtathleten sagen hiermit Danke für alles, was Du 
auch für andere Sparten getan hast.
Dein alter Freund seit 1948
Reimund Pollei

Der SV Lurup trauert um Reiner Kirsebauer

R ein er  war  38  Jahre 
Mitglied im SV Lurup 
u n d  w a r  j a h r e l a n g 
S c h i e d s r i c h t e r  u n d 
Schiedsrichterobmann.
Er war immer bereit den 
Verein zu unterstützen 
und stellte sich neuen 
Herausforderungen. So 
war er von 2012 bis 2014 
2. Vorsitzender und auch
als Abteilungsleiter vom 
Fußball brachte er sich ein.
Nun hat er am 24.06.2018 
plötzlich für immer die 
Augen geschlossen und 
wir werden ihn vermissen. 
Unsere Anteilnahme gilt seiner Familie.
Der Vorstand und die Fußballabteilung des SV Lurup 
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Vorstand/Sparten

Sportverein Lurup Hamburg von 1923 e.V. Telefon:  40 / 831 55 46
Internetadresse: www.svlurup.de E-Mail: geschaeftsstelle@svlurup.de

Sportangebot SpartenleiterInnen

Ambul. Herzsportgruppe Heino Clasen               Tel.: 831 42 74
Badminton Prinya Aramruck               Tel.: 83 40 83
Bahnengolf Karlheinz Bornkessel               Tel.: 0170-451 61 46
Basketball  Andreas Noll               Tel.: 831 67 37
Body-Fit Ute Winter               Tel.: 832 39 40
Bogensport Emanuele Corcagnani                Tel.: 
Boxen Igli Kapllani               Tel.: 0162-38 53 354
Fit-Mix/ Gorodki Susanne Otto               Tel.: 84 31 61
Fit um Fünfzig Karin Hölscher               Tel.: 83 74 33
Fussball  Niels Ebert               Tel.: 0152-53883535
Fussball-Jugend  Norman Köhlitz               Tel.: 0176-49019849
Freizeitgruppe Skat Gerd Wolter               Tel.: 0172 -45 02 555
Gymnastik/Jazzdance Elke Rückerl               Tel.: 84 64 03
Handball  Michael Hallbauer               Tel.: 04101-40 31 94
Inklusionssport Werner Schönau               Tel.:289 498 19 
Judo/Karate Stephan Mensing               Tel.: 0177-6396261
Ju-Jutsu Andreas Werner               Tel.: 04121-701 45 92
Kita FLur-Spatz Gunnar See               Tel.: 55820915
Leichtathletik Uwe Matthiessen               Tel.: 04103-13 197
Schach Georg Pawel               Tel.: 04103-9036677
Schwimmen Rudolf Maeding               Tel.: 84 64 91
Tanzsport Ronald Winter               Tel.: 832 39 40
Tennis Horst Blank               Tel.: 83 0 49 91
Tischtennis Michael Slachcinski               Tel.: 04101-40 28 23
Turnen Annett Uxa               Tel.: 0176-48 84 89 63
Rücken-Fit/Pilates Iris Hussmann               Tel.: 831 69 03
Yoga/Tai-Chi/Qi Gong Sabine See-Meincke               Tel.: 84 61 64

E-Mail-Adressen

heinoclasen@alice-dsl.net
prinya.aramruck@gmx.de
khbornkessel@gmx.de
basketball@svlurup.de
ute@winter-netz.de
emanuele@corcagnani.de
svlurupboxen@gmail.com
otto@svlurup.de
karin.hoelscher@gmail.com
fussball@svlfussball.de
n.koehlitz@gmx.de
bb-kastenholz@t-online.de
elke.rueckerl@web.de
handball@osdorf-lurup.de
werner.schoenau@superkabel.de
stephan.mensing@gmx.net
andreas.werner@svlurup.com
flurspatz@gmx.de
uwematthiessen@t-online.de
georg.pawel@svlurup.de
rudolf.maeding@hamburg.de
tanzen@svlurup.de
post@familie-blank.info
mslachcinski@alice-dsl.net
annetts.turnen@web.de

see-mei@web.de

Geschäftsstelle, Beitragsangelegenheiten und Clubgaststätte

Geschäftsstelle:    Flurstraße 7                22549 Hamburg              Tel.: 040-831 55 46  / Fax: 040-832 04 07  
Geschäftszeiten GS:      Mo. 15.00 - 18.00  Uhr,  Di. 10 .00- 13.00 Uhr,  Mi. geschlossen,  Do. 16.00 - 19.00 Uhr,  Fr. geschlossen 
Bankverbindung:                       Hamburger Sparkasse                     BIC: HASPDEHHXXX   IBAN: DE91200505501053245831
Spendenkonto SV Lurup:         Hamburger Sparkasse                    BIC: HASPDEHHXXX   IBAN: DE97200505501053210900 
Beitragskonto SV Lurup:     Hamburger Sparkasse                    BIC: HASPDEHHXXX   IBAN: DE97200505501053210512
Beitragsangelegenheiten:    SVL Geschäftsstelle      Tel.: 040-831 55 46
Vereinsgaststätte:    Magdalena Dutschmann     Flurstraße 7 / 22549 Hamburg   Tel./Fax: 040-82 29 62 48

Vorstand i.S. des §26 BGB sind der 1.,2. Vorsitzende und der Schatzmeister, und zwar jeweils zu zweien.  Das bedeutet, dass nur 
solche Verträge wirksam sind, die die Unterschriften der genannten Personen tragen.

1. Vorsitzende  Susanne Otto                                       Tel.: 831 55 46   otto@svlurup.de
2. Vorsitzender  Andreas Werner                      Tel.:04121-701 45 92   andreas.werner@svlurup.com
Schatzmeisterin  Wiebke Weissenbach                      Tel.: 831 55 46    weissenbach@svlurup.de
3. Vorsitzender  Dr. Turgay Eroglu                                Tel.: 0176-57 58 59 99   Dr.med.T.Eroglu@gmx.de
Sportwart  Rohit Choudhry                                  Tel.: 0176-31 06 22 16   rohit.choudhry@svlurup.com
Jugendwartin  Annett Uxa                                            Tel.: 0176-48 84 89 63   SVL-Jugendarbeit@web.de
Pressewart  Georg Pawel                                         Tel.: 04103-9036677   georg.pawel@svlurup.de
Ehrenratsvorsitzender  Klaus Kallabis                                        Tel.: 83 16 115   klaus.kallabis@gmx.de
Vereinsimmobilien  Reimund Pollei                                    Tel.: 0176-74 59 55 75    reimund.pollei@web.de
Geschäftsführerin   Ann-Christin Schwenke        Tel: 831 55 46   schwenke@svlurup.de
Integrationsbeauftragte     Susanne Otto                                       Tel.: 831 55 46   otto@svlurup.de



Gas   Wasser   Dach   Heizung   Lüftung   Bäder   Solar

  
Küker & Böttcher
Lerchenstr. 93
22767 Hamburg

Tel.: 040 / 43 55 21
Fax: 040 / 43 75 57
kueker-boettcher@web.de

Interessierte Eltern können mit Gunnar See, dem Leiter der Kita FLur-Spatz, 
gerne einen Besichtigungstermin vereinbaren! 
Telefon: 040/55 82 09 15

FRIEDRICH MÜLLER  e. K.
Möbelspedition – Lagerung  –  Innenausbau
Büromöbel –Transport – Montagen –  Umbau

Luruper Hauptstraße 179  • 22547 Hamburg
Telefon (0 40) 8 40 66 65

HMP
Umzüge


